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Liebe Mariasteinerinnen, 
liebe Mariasteiner,

geschätzte LeserInnen 
unserer Gemeindezeitung,

nach einem traumhaft schö-
nen, leider viel zu trockenen 
Herbst mit zahlreichen 
„goldenen Herbsttagen“ hat 
der Winter zumindest tem-
peraturmäßig schon seine 
Vorboten geschickt. Man 
kann nur gespannt sein, was 
uns in diesem wettermäßig 
doch außergewöhnlichen 
Jahr noch alles erwartet.

Rad-WM
Ein außergewöhnliches 
Ereignis erlebten zahlrei-
che MariasteinerInnen und 
Besucher unseres Ortes mit 
der Rad-Weltmeisterschaft, 
die Ende September an vier 
Tagen durch unsere Gemein-
de “rollte“. Bei Bilderbuchwet-
ter präsentierte sich unsere 
Region von ihrer schönsten 
Seite und bot beeindrucken-
de Motive für Fernsehbilder, 
die an Millionen von Men-
schen ausgestrahlt wurden. 
Für den gesellschaftlichen 
und kulinarischen Part 
sorgten unsere Vereine, die 
bestens unterstützt durch 
den TVB Ferienregion Hohe 
Salve ein tolles „WM-Fest“ 
veranstalteten. Ein herzli-
ches Dankeschön an dieser 
Stelle auch an all jene, die als 
ehrenamtliche Streckenpos-
ten und straßenpolizeiliche 
Ordnerdienste dabei waren 
und für einen sicheren und 
reibungslosen Ablauf sorgten.

Bau-Jahr
Außergewöhnlich war heuer 
auch die Bautätigkeit in 
unserer Gemeinde. Neben der 
Errichtung der Wohnanlagen 
„Burgblick“, „Moosbach“ und 
„Alpenhof “ mussten auch 
Straßenbau- und sonstige 
Infrastrukturmaßnahmen 
umgesetzt werden. Beson-
ders im Bereich Gemein-
deamt-Alpenhof war daher 
ein „Verkehrschaos“ fast an 
der Tagesordnung. In diesem 
Zusammenhang bedanke 
ich mich bei den betroffenen 
Anrainern ganz herzlich für 
das Verständnis. Ein herz-
liches Dankeschön auch 
unserem Bauhofleiter Anton 
Gschösser und unserer Amts-
leiterin Maria Fasching, die 
im heurigen „Bau-Jahr“ ganz 
besonders gefordert waren.  
Ein herzliches Willkommen 
unseren neu zugezogenen 
GemeindebürgerInnen.

Dorfabend 
Alle drei Jahre veranstaltet 
die Gemeinde einen Dorf–
abend, um dabei auch all jene 
„vor den Vorhang zu holen“, 
die in den Bereichen Musik/
Kultur, Schule/Ausbildung/
Beruf sowie Sport besondere 
Leistungen vollbracht – und 
diese auch der Gemeinde 
bekannt gegeben haben. 
Nur durch eure Mitteilung 
an uns können wir diese 
Leistungen auch entspre-
chend honorieren. Daher 
ersuche ich euch, uns auch 
weiterhin an euren tollen 
Erfolgen Teil haben zu lassen.

Partnergemeinde Met-
zerlen-Mariastein
Seit fast 30 Jahren gibt es 
nun schon diese Freund-
schaft zwischen den beiden 
Wallfahrtsgemeinden in 
der Schweiz und „im Tirol“. 
Ende Oktober weilten die 
Mitglieder des Gemeinderates 
aus der Schweiz bei uns zu 
Besuch und wir verbrachten 
viele unterhaltsame und 
lustige Stunden miteinander. 
Als Höhepunkt des Besu-
ches verkündete Gemeinde-
präsident Silvio Haberthür 
den Beschluss des dortigen 
Gemeinderates, die Gemein-
de „Mariastein im Tirol“ zur 
Partnergemeinde zu erheben. 
Auch unser Gemeinderat 
hat in der Novembersit-
zung einen entsprechenden 
Beschluss gefasst, und so 
freut es mich ganz besonders, 
dass es nunmehr gelungen 
ist, diese jahrelange Freund-
schaft in Form einer Part-
nerschaft zu manifestieren. 
Mehr dazu auf Seite 3 und 4.

Im Namen des Mariasteiner 
Gemeinderates wünsche 
ich euch allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Mit herzlichen Grüßen 

Euer Bürgermeister 

Dieter Martinz 

VORWORT
Christoph Ascher
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GEMEINDERAT
wesentliche Beschlüsse der Sitzung vom 19.11.2018

1.	 Beschussfassung über den Abschluss eines Raumordnungsvertrages zwischen der  
	 Gemeinde Mariastein und den Widmungsbegünstigten Hermann Huber und Carina Ehrenstraßer  EINSTIMMIG
2.	 Beschlussfassung über das Ansuchen von Hermann Huber betreffend die Widmung des neu zu 
	 bildenden GSt.Nr. 36/18 von dzt. Forstwirtschaftlicher Freihaltefläche in Wohngebiet  EINSTIMMIG
3.	 Beschlussfassung über die Vergabe des Winterdienstes für den 
	 Winter 2018/2019 an die Firma Andreas Madreiter  EINSTIMMIG
4.	 Beschlussfassung über die Festsetzung der Wasser- und Kanalmindestgebühren 2019 wie folgt:
	 Kanalanschlussgebühr: € 5,71 pro m³ umbauter Raum (gültig ab 01.01.2019)
	 Mindestabwassergebühr: € 2,23 pro m³ Wasserverbrauch (gültig ab der nächsten Ablesung)
	 Mindestwassergebühr: € 0,44 pro m³ Wasserverbrauch (gültig ab der nächsten Ablesung)  EINSTIMMIG
5.	 Beschlussfassung über die Übernahme der Kosten für die neue Feuerwehr Schutzbekleidung iHv € 9.074,50.  EINSTIMMIG
6.	 Beschlussfassung über die Auftragsvergabe betreffend den Heizungstausch und die 
	 Errichtung einer Solaranlage im Schulhaus iHv ca. € 31.000,- an die Firma Stephan Goßner  EINSTIMMIG
7.	 Beschlussfassung über die Gründung des Verbandes „Tierkadaver-Sammelstelle Wörgl und Umgebung“  EINSTIMMIG
8.	 Beschlussfassung über den Beitritt der Gemeinde Mariastein zum Verein 
	 EUREGIO-Marien-Wege MARIA-BE-WEGT e.V.  EINSTIMMIG
9.	 Beschlussfassung, mit der Gemeinde Metzerlen-Mariastein in der Schweiz eine 
	 Gemeindepartnerschaft einzugehen und diese durch das Anbringen entsprechender 
	 Hinweistafeln an den Ortseinfahrten unserer Gemeinde auch sichtbar zu machen  EINSTIMMIG

Bereits seit dem Jahr 1991 
gibt es eine „Beziehung“ 
zwischen den Gemeinden 
Metzerlen-Mariastein in der 
Nähe von Basel und unserer 
Gemeinde. Die beiden Ge-
meinden verbindet nicht nur 
der Umstand, bekannte Wall-
fahrtsorte mit beeindrucken-
den Gotteshäusern zu sein, 
sondern auch viele Bekannt- 
und Freundschaften, die sich 
im Laufe der Jahre zwischen 
den Gemeindevertretern, aber 
auch zwischen interessierten 
Gemeindebürgern „hier und 
dort“ entwickelt haben.
In den letzten 27 Jahren fan-
den immer wieder „Besuche“ 
und „Gegenbesuche“ statt, 
bei denen die alten Kontakte 
gepflegt und neue Bekannt-
schaften geschlossen wurden. 
Vom 26. bis zum 28.10.2018 
waren unsere Schweizer 
Freunde mit einem Besuch 
„im Tirol“ an der Reihe. 
Gemeinsam mit unserem 
Gemeinderat und Alt-Ge-
meinderat „Peppo“ Let-
tenbichler unternahmen 
Gemeindepräsident Silvio 

Besuch aus Metzerlen-Mariastein 
Haberthür, Statthalter Peter 
Probst und die Gemeinderats-
mitglieder Jeannette Husi-
stein, Dieter Koeninger und 
Daniel Renz am Samstag eine 
„kulturell-kulinarische-Ken-
nenlern-Wanderung“ durch 
die Gemeinde Mariastein.
An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön unserem 
Wallfahrtspfarrer Matthias, 
seiner Haushälterin Veronika, 
unserem Gemeinderat Martin 
Krainthaler, „Museumsdirek-
tor“ Pep Lettenbichler, sowie 
Martina und Heinrich Strillin-
ger, die mit ihren Vorträgen, 
Erzählungen und Präsentati-
onen nicht nur unser Wissen 
erweitert, sondern uns auch 
kulinarisch verwöhnt haben.
Beim „gemeinsamen Törg-
gele-Abend“ beim „Kammer-
hof “ überraschte uns dann 
Gemeindepräsident Silvio 
Haberthür mit der Botschaft, 
dass der Gemeinderat in Met-
zerlen-Mariastein den ein-
stimmigen Beschluss gefasst 
hat, eine offizielle Partner-
schaft mit der Gemeinde „Ma-
riastein im Tirol“ einzugehen.
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GEMEINDERAT
In der Sitzung vom 19.11.2018 
hat nun auch unser Gemein-
derat den einstimmigen 
Beschluss gefasst, diese seit 
vielen Jahrzehnten beste-
hende Freundschaft in Form 
einer Gemeindepartnerschaft 

GEMEINDEAMT
Voraussichtlich mit Frühjahr 
2019 wird die im 2. Stock des 
Schulhauses in Mariastein 
befindliche Mietwohnung 
frei.
Die Wohnung besteht aus 
Küche, Wohnzimmer, Schlaf-

zimmer, drei Kinderzimmern, 
Abstellraum, Bad und WC 
im Ausmaß von 108 m² samt 
einem Balkon und Kellerab-
teil. Mitvermietet wird ein 
Küchenblock samt E- Ge-
räten (Herd, Kühlschrank, 

Das Gemeindeamt ist in 
der Zeit von Montag, den 
24.12.2018, bis einschließlich 
Mittwoch, den 02.01.2019 
geschlossen. In dringenden 
Fällen erreicht ihr Bgm. 
Dieter Martinz unter 0664 / 
3230 871.

Aviso: freiwerdende Gemeindewohnung im Schulhaus In eigener Sache

zu manifestieren und durch 
das Anbringen von entspre-
chenden Tafeln an den Orts-
einfahrten unserer Gemeinde 
auch sichtbar zu machen.

Bgm. Dieter Martinz 

Geschirrspüler und Dunstab-
zug), sowie ein Abstellplatz 
im Carport. 
Interessenten melden sich 
bitte im Gemeindeamt (T: 
56476 bzw. gemeinde@ma-
riastein.tirol.gv.at).
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Politikerwallfahrt 
DORFLEBEN
Zum 25. Mal fand am 6. 
Oktober 2018 die Politiker-
wallfahrt in Mariastein statt. 
Bei herrlichem Spätsommer-
wetter trafen sich Politiker 
aus Bund, Land und Gemein-
den aus Tirol und Bayern zu 
einem gemeinsamen Kirch-
gang. Zuvor wurden sie aber 
noch mit flotten Klängen der 
BMK Angerberg/Mariastein 
im Pilgerhof unserer Wall-
fahrtsanlage willkommen 
geheißen. 
Die Heilige Messe wurde von 
Prälat Dr. Johann Reißmeier 
und unserem Wallfahrts-
pfarrer Matthias zelebriert. 
Magdalena Außerlechner 
sowie Bgm. Walter Osl und 
Alt-Bgm. Sebastian Haun-
holter sorgten mit Harfe und 

Gesang bzw. Posaune und Or-
gelspiel für die musikalische 
Umrahmung. Nach der Agape 
mit „Brunnenwein“ fand der 
gesellige und kommunika-
tive Austausch schließlich 
beim Kammerhof seinen 
Abschluss.

Bgm. Dieter Martinz 

Jubelsonntag: 28. Oktober
Am 28.10.2018 veranstal-
tete die Pfarre Angath-An-
gerberg-Mariastein für die 
Jubelpaare aus unseren drei 
Gemeinden anlässlich des 
25-, 30-, 40-, 50- und 60-jäh-
rigen Ehe-Jubiläums einen 
feierlichen Gottesdienst in 
die Pfarrkirche Angath. Nach 
ein paar flotten Märschen, die 
von der BMK Angerberg-Ma-
riastein zu Ehren der Jubi-
lierenden gespielt wurden, 
luden die Gemeinden beim 
„Kammerhof “ in Angath zum 
gemeinsamen Mittagessen.
Aus unserem Ort feierten 
Margarete und Ernst John 
sowie Michaela und Klaus 
Kogler ihr 25-jähriges und 
Elisabeth und Hermann Mit-
terer das 50-jährige Ehejubi-
läum. Dazu dürfen wir auch 
im Namen der Gemeinde 
Mariastein nochmals herzlich 
gratulieren.
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Erntedank am 21.10.2018
DORFLEBEN
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DORFLEBEN
Dorfabend mit Jungbürgerfeier
Am 09.11.2018 fand im 
Hotel Mariasteinerhof der 
Dorfabend der Gemeinde 
Mariastein statt, der alle 3 
Jahre veranstaltet wird. Bgm. 
Dieter Martinz konnte im gut 
gefüllten Saal neben unserem 
Wallfahrtspfarrer Matthias 
auch Bezirkshauptmann Dr. 
Christoph Platzgummer und 
Vize-Bgm. Gerhard Weichsel-
braun als Ehrengäste begrü-
ßen.
Es war auch diesmal wieder 
ein Abend, an dem all jene 
ein wenig in den Mittelpunkt 
gestellt wurden, die in den 
Bereichen Musik/Kultur, 
Schule/Ausbildung/Beruf 
sowie Sport besondere Leis-
tungen vollbracht haben und 
zwar:

Bernadette und Magdalena 
Außerlechner: Sie erspielten 
sich beim Alpenländischen 
Volksmusikwettbewerb mit 
einer Auszeichnung das 
höchste Prädikat.
Zudem erreichte Magdalena 
mit ihrer Harfen-Partnerin 
ebenfalls eine Auszeichnung 
und gewann als Beste in 
ihrer Wertungskategorie den 
Herma-Haselsteiner-Preis.

Simon Sandbichler: Er holte 
sich beim Landeswettbewerb 
prima la musica einen 1. Preis 
mit Berechtigung zur Teil-
nahme am Bundeswettbe-
werb, wo er sich dann wieder-
um einen 1. Preis erspielte.

Markus Buchauer: Meister-
prüfung zum Tischler 

Leila Gschwentner: Gesamt-
siegerin des Bezirkscup Ski 
alpin Schülerinnen U16 und 
2. Platz bei der Tiroler Meis-
terschaft im Straßenrad-Ein-
zelzeitfahren

Martina Strillinger: Be-
zirksmeisterin und 2-fache 
Vize-Bezirksmeisterin im 
Luftgewehr 

Sonja Strillinger: Vi-
ze-Staatsmeisterin mit der 
Mannschaft im Luftgewehr 
Vize-Weltmeisterin, Vi-
ze-Europameisterin, 8-fache 
Staatsmeisterin und 4-fache 
Tiroler Meisterin mit der 
Armbrust
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DORFLEBEN

Einen Höhepunkt des 
Abends bildete die Jungbür-
gerfeier, bei der wir 8 Jung-
bürgerinnen und Jungbürger 
der Jahrgänge 1998 bis 2000 
hochleben ließen und zwar:
Magdalena Außerlechner, 
Magdalena Horngacher, Eva 
Maria Kronthaler, Roman 
Achrainer, Andreas Astl, 
Manuel Eisenmann, Julian 
Mitterer, Cezary Zawadzki

Unser Bezirkshauptmann 
überraschte unsere Jung-
bürgerInnen (und auch die 
anderen Besucher) in seiner 
Festansprache mit dem 
frei vorgetragenen Text der 
„heimlichen Bundeshymne“ 
– „I am from Austria“ und 
verstand es, einen Zusam-
menhang zwischen diesem 
Liedtext und vergangenen 
sowie aktuellen Geschehnis-
sen herzustellen.

Den letzten Teil des Abends 
bildete der legendäre „Maria-
steiner Maibaumfilm“. Jung 
und Alt konnten nur staunen, 
wie im Jahr 1974 ein kleines 
Dorf mit nicht einmal 200 
Einwohnern von einer „ver-
rückten Idee“ in den Bann 
gezogen wurde. Herzlichen 
Dank unserer Ortschronistin 
Gerda Penz, die diese Film-
vorstellung ermöglicht hat.
Ein ganz besonderer Dank 
geht nochmals an Bernadette 

und Magdalena Außerlechner 
für die musikalische Leitung 
des Abends. Ein herzliches 
Dankeschön an Sarah Ober-
ladstätter, Sarah und Klara 
Praschberger, Stefanie Pro-
negg und Lea-Sophie Hörl, 
sowie an Magdalena Außer-
lechner, Sandra Eisenmann 
und Simon Sandbichler für 
die tollen musikalischen 
Beiträge.   

Der Dorfabend bot auch 
einen würdigen Rahmen, um 
langjährigen und verdienten 
Funktionsträgern unserer 
Feuerwehr und unserer Mu-
sikkapelle ein herzliches Dan-
keschön für ihren unermüd-
lichen Einsatz - auch zum 
Wohle der Dorfgemeinschaft 
- zu sagen. Geehrt wurden:

Günther Sieberer: seit 40 
Jahren aktiver Feuerwehr-
mann, war er 23 Jahre lang 
Kommandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mariastein
Hannes Kronberger: seit 40 
Jahren aktiver Feuerwehr-
mann, war er 23 Jahre lang 
Kassier unserer Feuerwehr

Mit ihrem außergewöhn-
lichen Engagement haben 
Günther und Hannes ei-
nen wesentlichen Anteil 
am Ausbau und an der 
Modernisierung unseres 
Feuerwehrhauses sowie am 
ausgezeichneten Zustand des 
Fuhrparkes, der Gerätschaft 

und der Ausrüstung unserer 
Feuerwehr.
Hansi Guggenberger: seit 
33 Jahren aktives Mitglied 
der BMK Angerberg-Ma-
riastein, davon 18 Jahre als 
Obmann und 5 Jahre als 
Obmann-Stellvertreter

Durch seinen großartigen 
Einsatz war Hansi wesent-
lich an der Errichtung des 
heutigen Probelokals betei-
ligt. Er war aber auch eine der 
Triebfedern bei der Errich-
tung des Veranstaltungszent-
rums „Dreiklee“ in Angerberg 
und hat bei der Durchführung 

des Bezirksmusikfestes in 
Angerberg und Mariastein im 
August 2015 großes organi-
satorisches Geschick bewie-
sen. Seit dem Jahr 2017 ist 
Hansi Ehrenobmann unserer 
Musikkapelle und Träger des 
Ehrenringes der Gemeinde 
Angerberg.
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SCHULE

Wir bauten gemeinsam eine 
Eichhörnchenfutterstelle. 
Nach Absprache mit Trainer 
Andreas durften wir diese 
dann auch im Wald anbrin-
gen. Wir sammelten nun auch 
schon fleißig Eicheln, Zapfen 
und Samen, um genug Vorrat 
für die Tiere zu haben.

Hier führte es uns wieder mal 
nach Wörgl. Wir besuchten 
die Pfarrkirche und bestaun-
ten die Erntedankkrone. 
Danach ging es auf die Suche 
nach vielen, bunten Blätter, 
die danach gepresst und 
weiterverbastelt wurden. So 
schöne Herbsttage mussten 
wir einfach genießen.

Am 11.11.2018 feierten wir 
unser traditionelles Later-
nenfest. Heuer wurde das 
Fest unter das große Thema: 
TEILEN gestellt. (Licht teilen, 
Brot teilen, Wärme teilen) 
Wir freuten uns über die 
zahlreichen Besucher und 
Menschen, die mit uns dieses 
besondere Fest feierten.

Nach unserem Laternenfest 
fuhren wir nach Rattenberg. 
Wir besuchten die Firma 
Kisslinger. Dort konnten wir 
die Glasbläser und Gravierer 
beobachten und die herge-
stellten Glasobjekte bewun-
dern. Ein Ausflug mit dem 
Zug ist immer etwas beson-
deres.

VS: RAD-WELTMEISTERSCHAFT 2018 
Viel Aufregung war am 
Freitag, den 28.09.2018, bei 
der Rad-Weltmeisterschaft 
geboten. Die Kinder der 
Volksschule vergnügten sich 
bereits ab 11.00 Uhr an meh-
reren Stationen, die vom Tou-
rismusverband bereitgestellt 
wurden. Dazu zählten zum 
Beispiel Wettmelken, Dosen 
werfen, Gummiball hüpfen, 
Seil springen, aber auch eine 

Station mit einer Hüpfburg. 
Freundlicherweise erhielten 
die hungrigen Kinder auch 
noch Würstchen und ein 
Getränk, bevor der Höhe-
punkt des Tages anstand. 
Mit unglaublicher Begeiste-
rung feuerten die Kinder die 
Fahrer der Rad-WM an und 
bemühten sich, ihr selbst ge-
staltetes Plakat gut in Szene 
zu setzen. 

Kindergarten 

WANDERTAG HEXENWASSER – HOCHSÖLL
Der Herbstwandertag der 
Volksschule startete dieses 
Mal in Söll. Gut gelaunt mar-
schierten die Kinder durch 
den wunderbar gefärbten 
Herbstwald bis nach Hoch-
söll. Dort war aber alles ande-
re als Rasten angesagt, denn 
wir fuhren sogleich mit der 
Gondel auf die Hohe Salve. 
Nach einer Stärkung genos-

sen wir die Aussicht während 
des Spaziergangs auf dem 
Sonnenweg, der um den Gip-
fel der Hohen Salve führt. Mit 
viel Bewegungsfreude und 
Spaß wurde anschließend der  
Spielplatz beim Hexenwasser 
unsicher gemacht. Dieser 
erlebnisreiche Vormittag wird 
uns noch lange in Erinnerung 
bleiben. 
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SCHULE
VS: JEUNESSE KONZERT „SCHWUPS“ IM KOMMA WÖRGL
Anfang November besuchten 
die Kinder der Volksschule 
und des Kindergartens das 
Jeunesse-Konzert „Schwups“ 
im Komma Wörgl, ein 
besonderes musikalisches 
Hörerlebnis über Straßenmu-
sik, Mut und Freundschaft. 
Gemeinsam musizierten die 

Musiker mit Gitarre, Violine, 
Kontrabass, E-Bass, Cajon 
und Ukulele bei „Regen, Hitze 
und Straßenlärm“ und nah-
men die Kinder mit auf eine 
Straßenmusikreise, auf der es 
mal laut und leise, mal ernst 
und auch witzig zuging. 

BASTELVORMITTAG
Auch heuer konnten unsere 
Volksschulkinder wieder 
einen ganzen Vormittag in 
der Schule nur basteln! Viele 
fleißige Mütter planten mit 
unglaublichem Engagement 
verschiedenste Bastelarbei-
ten, die dann in der Schule an 
Stationen hergestellt wurden. 

Dabei bewiesen die Kinder, 
aber auch die Mütter, aus-
gesprochenes Geschick und 
Kreativität. An dieser Stelle 
möchten sich die Kinder und 
die Lehrpersonen bei  den El-
tern für den gelungen Bastel-
tag recht herzlich bedanken.

NMS: 20 – JAHR – FEIER DER NMS LANGKAMPFEN
Um 18:00 begann der feierli-
che Rückblick auf das 20jäh-
rige Bestehen der NMS Lang-
kampfen. Durch den Abend 
führten Frau Direktorin Anita 
Marksteiner und Bürgermeis-
ter Andreas Ehrenstrasser, 
die die Festredner begrüßten: 
Bürgermeister Dieter Martinz 
von Mariastein, erster Direk-
tor an der Schule Hermann 
Dindl, seine Nachfolgerin 
Margret Egger, Architekt 
Hubert Lechner und Altbür-
germeister Georg Karrer. Die 
Festredner blickten von ihren 
jeweiligen professionellen 
Standpunkten auf die 20 
Jahre seit dem Bestehen der 
Schule zurück. Dabei wur-
de deutlich, dass die NMS 
Langkampfen durch die gute 
Zusammenarbeit von Eltern, 
SchülerInnen, DirektorIn-
nen und LehrerInnen eine 
Erfolgsgeschichte geschrie-
ben hat und ihrem Bildungs-
auftrag gerecht geworden 
ist. Die AbsolventInnen der 
NMS Langkampfen haben 

ihren Platz in der Gesellschaft 
gefunden und gestalten 
heute erfolgreich ihr Leben. 
Musikalisch umrahmten der 
Schülerchor der 3a-Klasse 
und Maximilian Kofler aus 
der 3b-Klasse auf seiner „Stei-
rischen“ den Festakt. 
Anschließend lud die Ge-
meinde die Anwesenden zu 
einem Umtrunk mit Jause 
ein. Dabei entwickelten 
sich angeregte Gespräche 
und in dieser entspannten 
Atmosphäre fühlte sich die 
Menschen sichtbar wohl – 
ein gelungenes Fest!  
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SCHULE
NMS: KENNENLERNTAGE MIT NATOPIA
Zwei Tage verbrachten die 
Klassen 1 a und 1 b in der Na-
tur, um sich besser kennen zu 
lernen.  Primär ging es darum, 
Vertrauen zu den Mitschü-
lerinnen und Mitschülern 
aufzubauen und das Klas-
senklima zu stärken. Spezielle 
Übungen und Spiele wurden 
von dem Verein NATOPIA 
vorbereitet und durchgeführt. 

Highlights waren das Herstel-
len eines Naturbildes (Land-
art) und Naturstabes, das 
Seilspringen mit der ganzen 
Klasse, der „Blinde Parcours“ 
und das Ameisenspiel. Das 
abwechslungsreiche Pro-
gramm und die Bewegung im 
Freien sorgten für viel Spaß.

… auch für unsere Schule eine 
„WM vor der Haustür“:
So wurde schon ab Schul-
beginn mit den 3.Klassen 
fleißig im Zuge eines fächer-
übergreifenden Projekts ein 
„XXXL-WM-Trikot“ gebastelt 
(,das im Laufe der TV-Über-
tragungen zum „Fernsehstar“ 
wurde;), Fantransparente 

RAD – WELTMEISTERSCHAFTEN 
gemalt und am drittletzten 
WM-Wettkampftag ging`s mit 
der gesamten Schule an die 
„Fanmeile“, um die Fahrer des 
U-23-Straßenrennens vor Ort 
anzufeuern.
27 SchülerInnen der IB-
Sport-Gruppe hatten außer-
dem die Gelegenheit, den 
besten Radfahrern der Welt 

beim Start des Elite-Einzel-
zeitfahrens in Rattenberg 
ganz nah zu sein, und sogar 
einen der riesigen luxuriösen 
Teambusse zu inspizieren. 
Die Busbesichtigung, ge-
schenkte Trinkflaschen des 
belgischen, deutschen und 
schweizer Nationalteams 
und das Zusammentreffen 

mit dem WM-Maskottchen 
„Helmi“ und dem „Tourteu-
fel“ „entschädigten“ für die 
anstrengende jeweils 25km 
lange An- und Abreise, die 
wir natürlich radelnd zurück-
legten;).

AH
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SCHULE
POLYTECHNISCHE SCHULE
Keine andere Schule bietet 
eine derart fundierte und 
praxisnahe Vorbereitung auf 
die Lehre wie die moderne 
Polytechnische Schule. In 
den Medien wird ständig 
über das Ausmaß an Fach-
arbeitermangel berichtet, es 
wird aber nie erwähnt, dass 
der einjährige Schultyp die 
zentrale Aufgabe hat, die 
SchülerInnen für die Lehre 
zu sensibilisieren. Nach einer 
Orientierungsphase am An-
fang des Schuljahres werden 
die PolyschülerInnen in 
Fachbereichsklassen auf die 
Lehrberufe vorbereitet.
 
Die Polytechnische Schule 
orientiert sich am Berufs-
schulwesen und unterteilt 
sich in einen allgemeinen 
Unterricht und den fachbe-
zogenen Unterricht in den 
Fachbereichen. 
Die Fachbereiche (Wahl-
pflichtbereichen) entspre-
chen den Berufsfeldern der 
Wirtschaft:

Metall
Elektro

Holz
Bau

Dienstleistungen
Tourismus

Handel-Büro

Die Schülerinnen und Schüler 
sollen je nach Interesse, 
Neigung, Begabung und 
Fähigkeit zu einem mög-
lichst qualifizierten Übertritt 
in die duale Berufsausbil-
dung (Lehrlingsausbildung) 
befähigt werden. Junge 
Menschen erfahren in der Po-
lytechnischen Schule durch 
eine entsprechende Vielfalt 
an Informationen, Betriebser-
kundungen und betriebs-
praktischen Tagen in Lehr-
werkstätten, Berufsschulen 
oder Betrieben eine gezielte 
Orientierung und Vorberei-
tung für den künftigen, noch 
zu wählenden Beruf. 

„Ich werde oft gefragt, warum 
ich die PTS Wörgl besuche, 

obwohl ich nur Einser und 
Zweier im Zeugnis hatte. Mir 
wurde zwar mehrmals emp-
fohlen, eine weiterführende 
Schule zu besuchen, aber ich 
wollte nicht, da ich eine Lehre 
beginnen möchte und dafür 
ist die PTS der beste Weg. 

„Ich habe in der Polytechni-
schen Schule von der Orien-
tierungsphase am Anfang des 
Schuljahres sehr profitiert. 
Hier ist auf meine Eignung 
und Neigung eingegangen 
worden. Ich habe mich für 
einen Lehrberuf entschieden. 
In der Orientierungsphase in 
den ersten Schulwochen wur-
den mir meine Stärken klar. 
Jetzt freue ich mich, dass ich 
8 Stunden in der Woche prak-
tische Ausbildung im Fach-
bereich Metall/Elektro habe. 
Hier werde ich auf meinen 
zukünftigen Wunschlehrbe-
ruf LKW Mechaniker ideal 
vorbereitet.“ Simon Mayr

„Wir begleiten die Jugendli-
chen auf Ihrem Weg in den 
Lehrberuf mit individueller 
Berufsorientierung, Bewer-
bungstraining, Berufsgrund-
bildung in den Fachberei-
chen, Betriebserkundungen 
und Schnuppertagen. Ergänzt 
wird dies durch die Möglich-
keit, sich auch auf die Lehre 
mit Matura vorzubereiten. 
Durch intensive Kontakte mit 
den Kammern, dem Land, 
der Arbeitsassistenz und dem 
AMS können wir viele Leis-
tungen anbieten. Ganz beson-
ders wichtig ist vor allem, 
dass die PolyschülerInnen 
Verantwortungsbewusstsein 

Man hat mehrere Schnupper-
tage und wird sehr berufsvor-
bereitend unterrichtet!“ Sarah 
Hager aus Breitenbach

für die berufliche Tätigkeit 
entwickeln und der Arbeit 
mit Ausdauer und Gewissen-
haftigkeit begegnen.“ 
Schulleiter Gottfried Schneider

FACHARBEITERMANGEL? -NUTZE DEINE CHANCE! -ES GEHT UM DEINE ZUKUNFT!
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VEREINE
FEUERWEHR „NEU DANKT TREU“
Es wurde im Zuge der 
Neuwahlen am Samstag, 
den 17.03.2018 der gesamte 
Vorstand der FF Mariastein 
neu gewählt.
Sowohl der bisherige Kom-
mandant Günther Sieberer, 
der Kommandant-Stellvertre-
ter Johann Sandbichler, der 
Kassier Johannes Kronberger, 
als auch der Schriftführer 
Andreas Schmid wurden im 
Zuge der Neuwahlen durch 
uns abgelöst.
Was in den Jahren zuvor ge-
leistet worden ist, wurde uns 
erst im Laufe des ersten Halb-
jahres bewußt: Dass nämlich 

sehr viel für die meisten 
unsichtbare Zeit und Energie 
im Hintergrund aufgebracht 
worden ist. 
Wir möchten also die Gele-
genheit beim Schopf packen 
und uns (passend zum 
Jahresabschluss :-) für die ge-
botene und bereits geleistete 
Unterstützung im Laufe der 
Übergangszeit herzlich beim 
"alten" - jedoch jung gebliebe-
nen - Vorstand bedanken. 

Unsichtbare Festunterstüt-
zung:
Vor allem für die einzigartige 
und für die meisten unsicht-

bare technische Unterstüt-
zung sowohl beim Früh-
schoppen, bei der einmaligen 
Großveranstaltung des Kame-
radschaftsbundes, als auch 
beim WM-Fest möchten wir 
uns ganz herzlich bei Johan-
nes Kronberger bedanken! 

Vielen Dank sagen die "Neu-
en" Euch "Treuen"!

"K.K." (Kommentar des Kom-
mandanten)

Die Unterstützung seitens 
der "Neuen" ist mir ebenso 

wichtig zu erwähnen:
Da noch nie zuvor ein Meister 
vom Himmel gefallen ist, 
wäre auch ich ohne Unter-
stützung seitens des neuen 
Ausschusses nicht weit 
gekommen. In diesem Sinne 
bedanke ich mich für den 
"Support-To-Go" bei mei-
nem Stellvertreter Franz 
Ehrenstrasser, sowie bei Jörn 
Langreiter, Manuel Eisen-
mann, Martin Krainthaler 
und unseren 3 Technikern, 
die stets dafür sorgen, dass 
technisch alles läuft: Arno 
Ellinger, Bernhard Kronthaler 
und Klaus Kogler.

RÜCKBLICK 2018: ARBEITSREICH,  
ERFOLGREICH UND VERSCHONT
Zum Glück blieb unsere 
Gemeinde von Katastro-
phen, Stürmen, Bränden 
oder größeren Schadensfäl-
len verschont. Die Einsätze 
beschränkten sich somit auf 
technische Hilfeleistungen 
für die Bergrettung und die 
Gemeinde, sowie für mehr-
tägige Straßensicherungen 
aufgrund div. Sportveranstal-
tungen, wie zB Rad-WM und 
Österr. Radrundfahrt. Sehr ge-
fordert waren unsere Kame-
raden auch aufgrund zweier 
Großveranstaltungen, für 

welche das Festzelt aufgebaut 
werden musste (WM-Fest, 
100. Gelöbnis- und Soldaten-
wallfahrt).

Mit insg. 24 Feuerwehrmän-
nern allen Altersgruppen 
konnte in einer Woche einer-
seits die "Hardware" (Fest-
zelt, Technik etc.) rund ums 
WM-Fest auf- und abgebaut 
werden, sowie für die Stra-
ßensicherung (4 WM-Durch-
gänge von 27.-30.09.) gesorgt 
werden. 

HEISS AM EIS!
Ganz besonders stolz sind wir 
auf Markus Kronberger und 
Jörn Langreiter, die die Meis-
terschaften im Eisschießen 
für Mariasteiner Vereine und 
jene für die Feuerwehren un-
seres Abschnitts (Abschnitt 
IV Langkampfen) nicht nur 
organisiert, sondern auch 
durchgeführt haben.
Und auch im neuen Jahr 

gehts schneidig weiter:
Die Dorfmeisterschaft im 
Eisschießen findet voraus-
sichtlich am Samstag, den 
26.01.2019 und die FF-Ab-
schnittsmeisterschaft am 
Freitag, den 01.02.2019 ab 
18:00 Uhr statt.
Anmeldung direkt bei  
Jörn Langreiter  
(Tel: 0664 / 5109623).



GEMEINDEZEITUNG MARIASTEINSeite 14 Ausgabe 36/2018

 

Das gesamte Team von EXIM wünscht euch besinnliche Feiertage und ein frohes neues Jahr! 
 

 

 
Eine kleine Weihnachtsgeschichte 

 
Am Morgen des 24. Dezember 2017, nachdem das Christkind sich die Zähne geputzt und die 
Haare frisiert hatte, machte es sich wie immer ein Brot mit Butter und Honig und einen warmen 
Kakao, um genug Kraft für die viele Arbeit am Heiligen Abend zu haben. Gerade als es sich 
zum Frühstück hingesetzt hatte, stürmten die sieben Englein zur Tür herein, welche dem 
Christkind als Helfer zugeteilt waren. „Christkind! Christkind!“, riefen sie überschwänglich, 
„Heute ist Weihnachten! Wir müssen los! Die Kinder warten auf ihre Geschenke!“. Die Englein 
flatterten und tobten lachend in der Küche des Christkinds umher. „Jetzt beruhigt euch doch!“, 
rief das Christkind schmunzelnd zurück. „Ich weiß, dass heute Heiliger Abend ist, aber es ist 
doch erst früh am Morgen, und ich habe noch nicht einmal gefrühstückt. Also hört bitte auf, 
so herumzutoben. Ihr werdet sehen, es passiert sonst noch was!“. Gerade als das Christkind 
den Satz zu Ende gesprochen hatte, da passierte es auch schon: eines der Englein streifte mit 
einem seiner Flügel die volle Kakaotasse, diese fiel um und der ganze Kakao spritzte auf das 
blütenweiße Gewand des Christkinds. „So, jetzt haben wir den Salat!“, rief das Christkind 
verärgert. „Wisst ihr denn nicht, dass dies das einzige Gewand ist, welches ich für Heilig Abend 
habe? Seit zweitausend Jahren habe ich kein anderes getragen. Was soll ich denn jetzt tun? 
Wie schaut denn das aus, wenn mich jemand so sieht?“. Auf einmal war es still im Raum und 
alle Englein schauten bestürzt drein. „Es tut mir so leid!“ flüsterte das Englein, welches die 
Tasse umgeworfen hatte. Es war den Tränen nahe. „Aber es hat dich doch noch nie ein Kind 
gesehen.“, meinte ein anderes, „wir sind doch immer so geschwind beim Verteilen der 
Geschenke, da wird dich doch auch heuer niemand sehen, oder?“. „Und wenn doch?“, 
entgegnete das Christkind. „Und wenn wir das Gewand schnell waschen?“, fragte ein weiteres 
Englein. „Das wird doch niemals so schnell wieder trocken.“, antwortete das Christkind, „und 
wir müssen doch schon bald mit dem Verteilen der Geschenke beginnen, sonst schaffen wir 
das heute nicht mehr.“ „Ich weiß was wir machen!“, rief ein anderes Englein freudig, „Wir 
holen uns Hilfe von den Menschen. Die haben doch Lastwagen mit denen sie die Pakete 
transportieren können. Und du, liebes Christkind, bleibst dieses Jahr einfach im Himmel und 
schaust uns von oben zu und passt auf, dass wir alles richtig machen.“ „Aber welcher Mensch 
könnte uns da helfen?“, fragte das Christkind, „An Weihnachten arbeitet doch niemand, da 
sind doch alle zu Hause bei ihren Familien.“ Das Englein antwortete: „Ich habe da von einer 
Firma in Mariastein gehört. Die haben viele Lastwagen und man sagt, dass die schon oft 
Menschen in Not geholfen haben. Die arbeiten auch an Feiertagen, am Wochenende und in 
der Nacht, wenn es sein muss.“ Noch bevor das Christkind etwas erwidern konnte, hatte das 
Englein schon das Telefonbuch geholt und die richtige Seite aufgeschlagen. Ein anderes 
Englein holte das Telefon, wählte die Nummer und hielt dem Christkind den Hörer hin. Kurz 
darauf meldete sich am anderen Ende der Leitung eine freundliche Stimme: „EXIM Transport 
– Monika am Apparat, hallo?“ „Hallo, hier spricht das Christkind, uns ist etwas Schlimmes 
passiert.“, sagte das Christkind, „Mein Gewand für Heilig Abend ist voller Kakaospritzer. Ich 
kann so die ganzen Pakete nicht ausliefern. Alle Kinder werden heuer sehr traurig sein, wenn 
keine Geschenke unterm Weihnachtsbaum liegen. Könnt ihr uns bitte irgendwie helfen?“. „Kein 
Problem.“, antwortete Monika lächelnd, „Es freut uns, dass wir dir behilflich sein können. Wir 
schicken alle unsere Lastwagen zu deinem Geschenkelager und fangen sofort mit der 
Verteilung an. Dann schaffen wir alles ganz leicht bis heute Abend.“ „Das ist ja großartig!“ rief 
das Christkind erfreut, „dann ist Weihnachten ja gerettet und die Kinder werden gar nicht 
merken, dass ich heuer nicht persönlich kommen kann! Aber schafft ihr das auch wirklich? 
Kann ich mich darauf verlassen?“ „Natürlich, liebes Christkind.“, sagte Monika, „Mach dir keine 
Sorgen, wir halten immer unser Wort.“ Und es kam, wie die beiden es besprochen hatten. Alle 
Geschenke wurden pünktlich ausgeliefert und alle Kinder waren fröhlich 😉😉 
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VEREINE
AM (FEUER-) BALL BLEIBEN 
UND FORTBILDEN
2018 ist wieder stark gezeich-
net durch die vorbildliche 
Teilnahme an Fortbildungen 
und Trainings. Neben Ma-
schinisten- und Atemschutz-
lehrgängen wurden auch 
spezielle Workshops (wie 
Arbeiten mit der Motorsäge 

"UNSICHTBARER VORREITER" AM IRON-HORSE ? Die Feuerwehr Mariastein 
hat die Ehre, auf etwas ganz 
Besonderes hinweisen zu 
dürfen:
auf Tirols erstes Raupen-Mul-
tifunktionsfahrzeug mit inte-
grierter Motorseilwinde.

Das Raupenfahrzeug "Iron-
Horse" konnte durch unseren 
Maschinisten-Trupp als 
Kombinationsfahrzeug der 
Sonderklasse modifiziert 
werden. Beim entstandenen 
System "RaupenFox Maria-
stein" handelt es sich um 
einen abnehmbaren Rollcon-
tainer am IronHorse. Dieses 
System ermöglicht es, in 
unwegsamen Gelände (Wald, 
Wiese, Sumpf, Bachbett etc.) 
die Hochleistungspumpe 
(Tragkraftspritze) "Fox1" inkl. 
gesamten Zubehör schnell 
und sicher zur Saugstelle zu 
transportieren (s. Foto)

bei Windwurf) besucht. Auch 
vor den heißen Temperatu-
ren im Brandcontainer, sowie 
vor den jährlich zu absol-
vierenden ÖFAST-Tauglich-
keitstests schreckten unsere 
Atemschutz-Trupps nicht 
zurück. 



GEMEINDEZEITUNG MARIASTEINSeite 16 Ausgabe 36/2018

KFZ-MEISTERBETRIEB · KIRCHBICHL

JÖRN LANGREITER 
KFZ-TECHNIK MEISTER

PERLMOOSERSTR. 5 · 6322 KIRCHBICHL

T: +43.664.5109623 · mail@kfzt-langreiter.at · www.kfzt-langreiter.at

DAMIT SIE GARANTIERT GUT DURCH DEN WINTER KOMMEN!
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VEREINE
FEUERWEHR-ÜBUNGEN ZUM 
"SCHNUPPERN"?
Bei den Herbstübungen wur-
den und werden bewußt zwei 
Arten unterschieden:
einerseits die "Wiederho-
lungsübungen", bei welchen 
jeder Feuerwehrmann in 
Ruhe üben kann und jede/
jeder Feuerwehr-Interessier-

te schnuppern kann, sowie 
die adrenalin-reizenden "AL-
FA-"(Alarmfax-) Übungen, 
bei welchen Ernstsituationen 
trainiert werden.
Die folgenden Bilder zei-
gen einige Highlights der 
"AL-FA"-Herbstübungen 2018.

FEUERLÖSCHER LÖSCHEN ...?  FALLS SIE FUNKTIONIEREN!
Es wurden bei den Feuerlö-
scher-Überprüfungen  
(13.10. und Zusatztermin 
17.11.2018) insgesamt 84 
Feuerlöscher 
mit folgendem erschrecken-
dem Ergebnis überprüft:
Von 84 Feuerlöschern muss-
ten 24 ausgetauscht werden 
- also knapp 
ein Drittel - da entweder zu 
alt (Maximalalter 30 Jahre 
überschritten) oder gänzlich 
ohne Funktion (!) 

Wir möchten im Sinne der 
eigenen Sicherheit (nicht nur 
während der 
Weihnachtszeit) darauf hin-
weisen, dass ein Feuerlöscher 
nur Sinn macht, 
wenn er funktioniert. 
Ein schneller Blick auf die 
Prüfplakette verrät, ob eine 
Überprüfung fällig ist.

Auch ein funktionierender 
Rauchmelder im Schlaf-
bereich,

sowie eine gut ersichtliche 
Löschdecke in der Küche 
sind ein "Muss" in jedem 
Haushalt.
Information rund um Feu-
erlöscher und Rauchmelder 
bitte anfordern unter Email: 
mariastein@feuerwehr.
tirol oder telefonisch beim 
Gemeindeamt bzw. beim 
Kommando FF Mariastein.

FEIERN & STEIGERN MACHT FREUDE
Christbaumversteigerung am 
Mittwoch, 26.12., 20:00 Uhr 
(freier Eintritt)

Alle, vor allem "JUNG, NEU & 
TREU" sind feurig  willkom-
men zum feiern und steigern!
Wir runden somit das Jahr 
traditionell mit der Christ-
baumversteigerung im Ma-
riasteinerhof am Stefanitag 
ab und freuen uns auf einen 
besonders lustigen Abend. 

Erstmals gibts diesmal einen 
Überraschungs-Versteigerer!

Damit wir auch heuer wieder 
auf ein "feuriges Sortiment" 
für die Versteigerung zurück-
greifen können, werden viele 
unserer Feuerwehrkamera-
den in den nächsten Tagen 
Sach- oder Geldspenden 
sammeln gehen. Wer also 
etwas für die Christbaumver-
steigerung spenden möchte, 

einfach unseren Kameraden 
mitgeben oder beim Kom-
mando der FF Mariastein 
abgeben.
Der Erlös der Versteigerung 
kommt wie immer der Feuer-
wehr zugute und wird für die 
Anschaffung neuer und den 
Austausch defekter Ausrüs-
tung verwendet.

g) Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Maria-
stein findet am Samstag den 
30.03.2019 ab 18:00 Uhr im 
Mariasteinerhof statt. Zuvor 
feiern wir um 17:00 Uhr in 
unserer Wallfahrtskirche den 
traditionellen Gedenk- und 
Dankgottesdienst. Dabei 
gedenken wir unseren ver-
storbenen Kameraden und 
danken für ein unfallfreies 
Feuerwehrjahr 2018.
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VEREINE
SCHÖNE WEIHNACHTEN MIT FEIERLICHEM DANK!
Wir, die Kameraden der FF 
Mariastein bedanken uns vor 
allem bei der Gemeinde Ma-
riastein und allen Helfern für 
die großartige Unterstützung 
im Jahr 2018!

Wer sich gern auch mal bei 
der Feuerwehr für die 365-Ta-
ge-Bereitschaft bedanken 
möchte, der kommt einfach 
am Stefanitag zu unsrer 
Christbaum-Versteigerung.

Sportgemeinschaft Mariastein 
MARIASTEIN AM NABEL DES 
„SPORTLICHEN WELTGESCHEHENS“
Im Rahmen der UCI Road 
World Championships konn-
te die Sportgemeinschaft 
Mariastein dank der guten 
Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverband Ferienre-
gion Hohe Salve das perfekte 
Rahmenprogramm bieten. So 
waren wir von Anfang an in 
die Planung und Organisation 
eingebunden und konnten 
unsere sportlichen Ideen 
umsetzen. Dieses Programm 
zählt damit für die Gemeinde 
und den Sportverein zu einer 
der größten sportbezogenen 
Veranstaltungen der letzten 
20 Jahre. Das viertgrößte 

„side-event“ der RAD-WM in 
Tirol. Die Fernsehbilder von 
Mariastein wurden von ca. 
180 Mio Zuschauern gewun-
dert.
 Zusätzlich lieferten wir an 
allen Tagen Kulinarisches für 
die zahlreichen Besucher des 
WM-Festes. Auch der bereits 
traditionelle Gassensprint 
wurde dieses Mal natürlich 
per Rad als “hill climb“ absol-
viert. Die SPG bedankt sich 
nochmals bei allen Helfern 
und der FF Mariastein für die 
reibungslose Zusammenar-
beit.

Wir freuen uns auf einen ge-
meinsamen Abend im Sinne 
des "F+F" (Feiern mit Freude) 
und wünschen

FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GESUNDES NEUES 
JAHR!

RAD WM & WM FEST IN MARIASTEIN
Ganz Tirol im Radfieber! 
Vom 22. bis zum 30. September 
2018 waren die UCI Road Wor-
ld Championships in Tirol zu 
Gast. Die Rad WM Strecke, mit 
Start in Kufstein, führte direkt 
durch die Orte der Ferienregion 
Hohe Salve - Kirchbichl, Anger-
berg und Mariastein. Dass die 
Straßenrennen der Rad Welt-
meisterschaft 2018 direkt an 
der Wallfahrtskirche Mariastein 
vorbeifühtren, hat einen beson-
deren Grund. Sie folgten einer 
der schönsten Rennrad-Stre-
cken Tirols. An den Renntagen 
vom 28. bis zum 30. September 
2018 veranstaltete der Tou-
rismusverband Ferienregion 
Hohe Salve in Zusammenar-
beit mit der Sportgemeinschaft 

TVB Ferienregion Hohe Salve
Mariastein, der FF Mariastein, 
der Gemeinde Mariastein und 
der LJ Angerberg ein Event 
zu Ehren der WM in Maria-
stein. Am Freitag jubelten die 
Volksschulen Mariastein und 
Angerberg den Herren U-23 
zu. Am Samstag wurde die 
Durchfahrt des Damen-Elite 
Rennens mit  einem Fahrtech-
niktraining der Bikeacademy 
und einer Bike Trail Show 
umrahmt. Die Bundesmusik-
kapelle Angerberg/Mariastein 
und der Trachtenverein „d`-
Mariastoana“ begrüßten dann 
am Sonntag die Herren-Elite. 
Die Ferienregion Hohe Salve 
möchte sich bei allen fleißigen 
Helfern und Besuchern des 
WM Festes bedanken.
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Traditionelle Holzzäune · Div. Zimmereiarbeiten · Holzhandel - Zaunholz, Lärchenholz uvm.
Häuserübertragungen · Individuelle Holzarbeiten - fast alles ist möglich · Holzreparaturarbeiten aller Art

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
Manfred Mayr

Bahnhofstr. 13 · 6322 Kirchbichl · T: +43 664 75040997
www.mmayr.tirol · office@mmayr.tirol
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VEREINE
Bei den Neuwahlen im
Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung
der Schützenkompanie
Pfarre Angath Angerberg 
Mariastein
wurde der Ausschuss neu 
gewählt.

Anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung 2018 begrüßt
Hauptmann Johann Kraint-
haler die Ehrengäste 
•	 Monsignore Mag. Peter 	
	 Paul Kahr 
•	 Fahnenpatin Elfriede 		

Schützenkompanie
	 Wimpissinger
•	 Bürgermeister von Angath 	
	 Josef Haaser
•	 Bürgermeister von Anger	
	 berg Walter Osl
•	 Bürgermeister von Maria	
	 stein Dieter Martinz
•	 Ehrenhauptmann Josef 	
	 Schnellrieder
•	 Ehrenobmann Ehrenober	
	 leutnant Franz Ellinger
•	 Ehrenoberleutnant 
	 Bezirkshauptmann AD 	
	 Hofrat Dr. Walter Philipp
•	 Ehrenoberleutnant 		
	 Komm. Manfred Wimpis	
	 singer
•	 Ehrenoberleutnant 		

	 Komm. Hermann Huber
Neu Angelobt wurden 
•	 Matthias Wimpissinger
•	 Gerhard Knapp
•	 Thomas Gschwentner

Bei den Neuwahlen wurde der  
Ausschuss neu gewählt :
•	 Obmann Oberleutnant 	
	 Josef Lettenbichler
•	 Hauptmann Johann 		
	 Krainthaler
•	 Oberjäger  Martin Knapp
•	 Fähnrich Josef Simmer	
	 stätter Stv. Georg Hager
•	 Kassier Florian Osl  Stv. 	
	 Martin Oppl

•	 Schriftführer  Bernhard 	
	 Fuchs Stv. Stefan Throner
•	 Waffen + Zeugwart Lt. 		
	 Johann Gruber

Zu den Hauptaufgaben 
2018/2019 der Kompanie 
zählt ,
neue Schützen anwerben.
Wer Interesse hat, Ansprech-
personen sind alle Schützen-
kameraden.

Wir möchten alle recht herz-
lich zu unserem Schützenball 
am 09.02.2019 einladen.

Sozial- und Gesundheitssprengel ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN
Zu einem Treffen mit den 
Pflegeinstitutionen des Be-
zirkes lud am 08. Oktober die 
Polizeiinspektion Wörgl. An 
Demenz erkrankte Personen 
leiden zeitweise oder dauer-
haft an Gedächtnisstörungen 
oder Orientierungslosigkeit. 
Nicht selten verlassen diese 
Personen ihren Lebensbe-
reich und finden nicht mehr 
zurück. Sie können dann 
rasch erheblichen Gefahren 
ausgesetzt sein, insbeson-
dere in der kalten Jahreszeit 

oder wenn eine regelmäßige 
Medikamenteneinnahme 
erforderlich ist. 

Um sofort notwendige Maß-
nahmen ergreifen zu können, 
benötigt die Polizei eine 
Reihe von Informationen. 
Als Angehörige oder Betreuer 
kann man die polizeilichen 
Suchmaßnahmen wesentlich 
unterstützen, wenn man 
bereits im Vorfeld die für die 
Fahndung wichtigen Infor-
mationen in einem Formular 

festhält und im Anlassfall der 
Polizei zur Verfügung stellt. 

Wir im Sprengel werden 
versuchen, einen Biogra-
phiebogen auszufüllen mit 
wichtigen Informationen zur 
jeweiligen Person – in Ruhe 
ist es wesentlich einfacher, 
genaue Angaben zu mögli-
chen Kontakten, Gewohn-
heiten, speziellen Interessen, 
medizinischen Angaben…..
einzutragen um dann die 
Sucharbeit der Polizei und 

der Hilfsdienste zu erleich-
tern. Falls Sie als Angehörige 
einen solchen Fragebogen für 
zu Hause ausfüllen möchten 
– bitte wenden Sie sich an 
den Sozialsprengel Angerberg 
– Angath – Mariastein.

Die Bitte der Polizei: lieber 
früher als später einen Ver-
misstenfall melden, besser 
einmal zu oft als einmal zu 
wenig

Seit dem Frühjahr haben 
wir uns eingehend mit dem 
Datenschutz beschäftigt. 
Nach diversen Schulungen 
und Maßnahmen kamen wir 
mit der Unterwweisung aller 
Mitarbeiter von Mag. Martin 
Schonger/Jurist am 17.Okto-
ber zum Abschluss.
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VEREINE
Sozial- und Gesundheitssprengel ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN

Ein ganz besonderes und 
seltenes Fest durften wir im 
November mit Achrainer 
Johann und Rosa feiern. 
Das seltene Jubiläum der 
eisernen Hochzeit wird nicht 
oft jemandem zuteil, umso 
größer war die Freude bei 
Familie und Freunden.

Leider mussten wir uns von 
unserer guten und fleißigen 
Kollegin Maria verabschie-
den, die nun ihren verdienten 
Ruhestand genießen darf.
Wir danken ihr für die wert-
volle Zusammenarbeit und 
wünschen viel Freude  und 
Gesundheit weiterhin.
„Ganz besondere Menschen 
wie du verdienen es auch, 
ganz viel Glück zu haben“
Begrüßen in unserem Team 
dürfen wir Susanne, die uns 
ab jetzt in der Hauskranken-
pflege unterstützt. Wir freuen 
uns über unsere neue Mitar-
beiterin, sehr erfreulich ist, 
dass wir beim allgemeinen 

Pflegepersonalmangel das 
Glück haben, dass Susanne 
unser Team wieder komplett 
macht. Herzlich willkommen 
Susanne!

Uwe, Andrea, Do-
ris, Paula, Micha-
ela, Inge, Tanja, 

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest wün-
schen euch...

PLATTLERGRILLEN
Mittlerweile schon zur 
Tradition geworden ist unser 
alljährliches Plattlergrillen 
bei unserem Mitglied Hansä 
in seiner „Jagahittn“. Am 23. 
September waren alle Mitglie-
der mitsamt ihren Familien 
zu einem Sonntagsfrüh-
schoppen eingeladen.  
Nach den leckeren, knuspri-
gen Grillhendln von unserem 
Grillmeister Hansä wurde 
in geselliger Runde der ein 

oder andere Witz erzählt, 
Gschichtln von früher „auf-
gewärmt“, gesungen und 
musiziert und unsere nette 
Kameradschaft gestärkt. 
Christine Foidl und Maria 
Leitner sind unserem Verein 
nun seit 30 Jahren als aktive 
Plattladiandla treu und wur-
den dafür mit einem kleinen 
Geschenk überrascht.

Trachtenverein Mariastein
WM FEST IN MARIAS-
TEIN
Im Rahmen der UCI Radwelt-
meisterschaft im heurigen 
September durften wir das 
Rahmenprogramm beim WM 
Fest in Mariastein mitgestal-
ten und gaben ei-nige Plattler 
und Tänze zum Besten. Na-
türlich nicht ohne vorher die 
Radprofis fleißig angefeuert 
zu haben, denn entlang der 
Strecke, die direkt durch Ma-

riastein führte, erlebte man 
eine tolle Stimmung.

8o. Geburtstag
Unser Zuginspieler Hansi 
feierte im Oktober seinen 80. 
Geburtstag und wir wün-
schen ihm auf diesem Wege 
nochmals alles Gute und 
besonders viel Gesundheit.

Text: Petra Osl
Fotos: TV d’Mariastoana

Agnes, Bea, Leo, 
Monika, Maria und 
Susanne.
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FORMA BAU GMBH · Sepp Hauser · Südtiroler Platz 12 · Kufstein · formabau.at  

ROHE WEIHNACHTEN…

…SOWIE EIN GESUNDES, GLÜCKLICHES
UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR 2019!
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VEREINE
Seniorengruppe Mariastein
 Am Samstag, den 22. Sep-
tember 2018, war es wieder 
soweit: Die Mariasteiner 
Seniorengruppe lud zum 
jährlichen Herbstausflug und 
hatte sich dafür „hohe Ziele“ 
gesetzt:
Zunächst ging es mit dem 
Bus über die Inntal-Auto-
bahn bis zum Eingang in 
das Ötztal, wo uns der erste 
Trainingstag der Rad-WM 
zu einem „Notstopp“ zwang.  
Nach einer kurzen Pause ging 
es dann weiter durch das 
Ötztal, bis wir am „hintersten 
Ende“ über die Timmels-
joch-Hochalpenstraße unser 
Ziel auf fast 2.200 Meter 
Seehöhe erreichten. Wirklich 
unglaublich, was dort inmit-
ten der imposanten Bergwelt 
entstanden ist: Begleitet von 
toller Architektur werden 
mehr als 230, teils sehr selte-
ne Exponate aus der Welt des 
Motorrades gezeigt, die auf 
eine interessante Zeitreise 

durch die Motorradgeschich-
te einladen. 
Nach dem Mittagessen ging 
es wieder zurück in Richtung 
Inntal, bevor wir bei Ötz den 
nächsten Berg bezwangen: 
Durch das Nedertal ging es 
hinauf nach Kühtai, mit über 
2000 Meter einer der höchst-
gelegene Orte Tirols. Nach 
einer Einkehr ging es durch 
das Sellraintal nach Inns-
bruck und dann weiter nach 
Mariastein.
Es war auch für „Nicht-Mo-
torrad-Insider“ ein spannen-
der Tag mit vielen interes-
santen Begegnungen und 
angeregten Gesprächen.
Ein herzliches Dankeschön 
unserem Obmann Alt-Bgm. 
KR Hermann Huber und 
seinem Team für die perfekte 
Organisation dieses netten 
Ausfluges.

Bgm. Dieter Martinz

AUSFLUG ZUM TOP MOUNTAIN MOTORCYCLE-MUSEUM IN HOCHGURGL 

WIR GRATULIEREN: UNSEREM „GEMEINDE-KANONIER“ ADI TRAINER ZUM 80IGSTEN GEBURTSTAG
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VORSTELLUNG CHOR INNHARMONIE
Im Herbst 2018 fand die 
Neugründung des Chores 
„INNHarmonie statt. 

Wir sind ein gemischter Chor, 
dessen Mitglieder bereits 
beim Firm-sowie Kirchen-
chor mitgewirkt haben.

Unser Repertoire umfasst  
traditionelles und modernes 
Liedgut, das wir gerne bei 
diversen Auftritten darbieten. 
Zurzeit besteht unser Chor 
aus 17 Personen aus den Ge-
meinden Angath, Angerberg, 
Kirchbichl und Breitenbach.

Wir proben ab 08. Jänner 
2019 wieder wöchentlich am 
Dienstag um 19:30 Uhr im 
„Haus der Gemeinde“ in Ang-
ath und wenn dir gemeinsa-
mes Singen ebenfalls Freude 
bereitet, bist du bei uns 
herzlich willkommen!

Wir freuen uns über jede 
stimmliche Verstärkung 
unserer Singgemeinschaft! 
(nur Mut !)

SONSTIGES

Bis zu 1.500 Euro Steuern 
sparen pro Kind und Jahr 
Ein Plus für Familien
Familien leisten meist einen 
doppelten Beitrag: Sie zahlen 
Steuern und sichern durch 
Kindererziehung die Zukunft 
unseres Landes. Genau das 
soll nun mit Hilfe des Fa-
milienbonus Plus honoriert 
werden: Ab 2019 werden 
Menschen entlastet, die 
arbeiten und Kinder haben. 
Rund 950.000 Familien und 

etwa 1,6 Mio. Kinder werden 
von einer Steuerlast von bis 
zu 1,5 Mrd. Euro befreit – der 
Familienbonus Plus ist somit 
für Familien die bisher größte 
Entlastungsmaßnahme.
Der Familienbonus Plus
Der Familienbonus Plus 
ist ein Steuerabsetzbetrag. 
Durch ihn wird Ihre Steuer-
last direkt reduziert, nämlich 
um bis zu 1.500 Euro pro 
Kind und Jahr. Den Famili-
enbonus Plus erhalten Sie, 

FAMILIENBONUS PLUS - ALLE INFORMATIONEN
so lange für das Kind Fami-
lienbeihilfe bezogen wird. 
Nach dem 18. Geburtstag des 
Kindes steht ein reduzierter 
Familienbonus Plus in der 
Höhe von 500 Euro jährlich 
zu, wenn Sie für dieses Kind 
weiterhin Familienbeihilfe 
beziehen. 
Geringverdienende Alleiner-
ziehende bzw. Alleinverdie-
nende, die keine oder eine 
geringe Steuer bezahlen, 
erhalten künftig einen so 

genannten Kindermehrbetrag 
in Höhe von max. 250 Euro 
pro Kind und Jahr.
Profitieren Sie monatlich ab 
Jänner 2019
Um Ihren Familienbonus 
Plus geltend zu machen, 
brauchen Sie das Formular 
E 30. Füllen Sie dieses bitte 
rechtzeitig aus und geben es 
bei Ihrem Arbeitgeber ab.
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KINDERSEITE
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REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE: 15.03.2019
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Datum Veranstaltung Zeit Ort

Mo, 24.12.2018 Weihnachtsgottesdienst mit Krippenlegung 15.00 Uhr Wallfahrtskirche

Mo, 24.12.2018 Christmette 23.00 Uhr Pilgerhof

Di, 25.12.2018 Hochamt zum Fest Christi Geburt 09.00 Uhr Wallfahrtskirche

Mi, 26.12.2018 Gottesdienst zum Stefanitag 09.00 Uhr Wallfahrtskirche

Mi, 26.12.2018 Christbaumversteigerung der FF Mariastein 20.00 Uhr Mariasteinerhof

Fr, 28.12.2018 Gottesdienst mit Segnung der Kinder 15.00 Uhr Wallfahrtskirche

Mo, 31.12.2018 Dankgottesdienst zum Jahresende 15.00 Uhr Wallfahrtskirche

Mo, 31.12.2018 Dankandacht, Fackelumzug, Silversterfeuerwerk 21.00 Uhr Wallfahrtsanlage

Dezember

VERANSTALTUNGEN


